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Kurzbeschreibung: Das kulturelle Phänomen "Rausch" wird auf unterschiedlichen Ebenen vielfach
diskutiert, definiert und interpretiert. Dabei wird im Gros des Diskurses Zuständen und Erfahrungen,
die unter diesem Terminus zusammengefasst werden, ein ontologisch gesicherter Status zugesproch‐
en, der aller Deutung als Faktum vorausgeht. In diesem Vortrag soll "Rausch„ jedoch nicht als ein
solches transzendentales Objekt begriffen werden, sondern als ein soziokulturell geprägtes, historisch
wandelbares Konstrukt, dessen Bedeutung in seinen jeweiligen semiotischen Manifestationen liegt.
Die sprachliche Konstruktion von "Rausch" wird hier aus korpuspragmatischer Perspektive unter‐
sucht, wobei vorerst jedoch ein allgemeines Programm der linguistischen Kultur‐analyse entworfen
wird.
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